
der dritter Tag beginnt um 6.50... bin einfach wach und fit....

wunderschöner Sonnenaufgang über den Bergen bei minus 6.9°C
mit ner Tasse heißen Kaffee im warmen Zimmer einfach nur herrlich...
nach einer Weile kommen die Rentiere ans Haus....

ausgedehntes Frühstück, dann geht’s gut verpackt das Boot und die Jagdgründe hier testen..

wir versuchen der Empfehlung unseres Nachbarn zu folgen und ab 50m und tiefer zu angeln....
kannste knicken, die 500gr. Pilker kommen nicht auf Grund sondern gehen fast sofort in die 
Waagrechte....
wir suchen uns etwas geschütztere Stellen... 3 Untermassige Dorsche gehen auf Drillinge die fast 
größer als sie sind.... Dorsche lernt ihr den nix im Kindergarten??

Fazit...nächster Tag ohne frischen Fisch... aber bestes Wetter, gute Laune, Entspannung pur, lesen 
schlafen und Kaffee runden den Mittag ab, 

am Abend kommt Kai vorbei macht noch Notwendige Arbeiten am Boot...
wir sind halt die ersten Gäste und mit dem langen Schnee hatte halt auch keiner gerechnet..
Tja des einen Freud des anderen Leid...
wir klären einige Ungereimtheit ruckzuck ab....
und als ich den kurzen Bericht tippseln will ruft Odd unser Taxifahrer aufs Handy an und 
fordert...Geht schnell raus....NORDLICHT IST DA......was wir dann auch umgehend umsetzen...

Nicht nur die Gegend und das Wetter ist schön, auch von total netten Menschen sind wir hier 
umgeben.....
zum Glück ist erst der dritte Tag vorbei...
muss noch Ken Follett weiterlesen ….
bis morgen



Schön kalt

mit nicht so schöner starker Strömung



Fisch ist da!!!!

Rentier auch da.....im Vorgarten



Sonnenaufgang...macht Laune für den Tag...

noch ganz dezent



im „Hafen“ spiegelglatt....

draussen  kalt und viel ungemütlicher... die Pilker gehen waagrecht weg


